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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

21.11.1985 

Geschäftszahl 

85/16/0086 

Rechtssatz 

Ein Geständnis verliert nur dann seine Wirkung, wenn der Widerruf auf erwiesenen Irrtum oder Zwang gestützt 
wird. Wenn die Finanzstrafbehörden bei Nichtvorliegen dieser Voraussetzungen trotz Widerrufes des 
Geständnisses dem späteren, damit nicht im Einklang stehenden Vorbringen des Bfrs im Rahmen freier 
Beweiswürdigung weniger Glauben beimessen, dann ist dies nicht rechtswidrig, wenn dieses Vorbringen durch 
keine überzeugenden Beweise erhärtet wird. Der erst nach längerer Zeit ausgesprochene Widerruf des 
Geständnisses kann nämlich nur verminderte Glaubwürdigkeit beanspruchen. 


